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A N T R A G 
 
Betreff: weitere Attraktivierungsmaßnahmen an der neuen Murpromenade: 

1. Möglichkeit zur Querung der Mur im Bereich der Autobahn- 
brücke 

2. öffentliche WC–Anlage im Zuge der Errichtung des Boots- 
  hauses 
3. Aufstellung von Sitzbänken entlang der gesamten Promenade 

Zu 1. Im Rahmen des Baues des Kraftwerks Gössendorf wurde in die 
wunderschöne Promenade am linken Murufer direkt auf dem Sammelkanal 
errichtet. Auch auf dem gegenüberliegenden rechten Murufer befindet sich ein  
sehr schöner und naturnaher Weg. Eine Verbindung zwischen den beiden 
beliebten Spazier- und Radwegen ist nur sehr umständlich und nur über einen 
rd. 4 km langen Umweg möglich. Zudem betreibt ein Gastwirt am rechten 
Murufer den Sommer über ein Bistro. Eine besondere Attraktion könnte hier der 
Betrieb einer Fähre darstellen. 
 
Zu 2. Die neue Murpromenade wird als Naherholungsgebiet sehr gut 
angenommen. So tummeln sich dort neben den vielen Fischern fast täglich 
junge Menschen, die dort die Liegewiesen und Holzflächen benützen, viele 
Mütter mit Kindern, die einfach zum „Enten- oder Schwäneschauen“ hingehen, 
natürlich zahlreiche Sportler und Dauerläufer sowie Hundebesitzer und viele 
andere. Leider gibt es auf der gesamten Länge (2 km) keinerlei Möglichkeit, ein 
öffentliches WC aufzusuchen. Genau diesen Umstand bedauern die zahl-
reichen Besucher und können manche, wie auch sehr viele ältere Menschen, 
ohne WC einen längeren Spaziergang nicht mehr auf sich nehmen. 
 
Zu 3. Neben den angeführten WC-Anlagen fehlen auch nach zwei Jahren 
seit der Errichtung der Murpromenade immer noch Sitzbänke. Der Bezirksrat 
Liebenau stellte damals umgehend einen diesbezüglichen Antrag, mit dem 
Angebot, eine Zuzahlung zu leisten. Leider fiel dieser Antrag damals neuen 
Designerideen zum Opfer und somit fehlen bis heute die wirklich nötigen 
Sitzgelegenheiten.  
 
Daher stelle ich namens des ÖVP-Gemeinderatsclubs die  
 

Anträge, 
 
Zu 1. die Möglichkeit der Errichtung einer Querung über die Mur im genannten 
Abschnitt – Fähre, Begleitsteg an der Autobahnbrücke oder dgl. -  zu prüfen 
und dem Gemeinderat darüber zu berichten; 
 
Zu 2. wenn es nicht schon früher möglich ist, doch im Rahmen des Baues des 
Bootshauses auch eine WC-Anlage für die Öffentlichkeit mit zu errichten; 
 
Zu 3. entlang der neuen Murpromenade einige Sitzbänke samt Mistkübeln 
aufzustellen. 


